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EDITORIAL INHALT 

Hinter den gelben Herbstblättern 

leuchtet noch der blaue Himmel des 

Sommers. So grüßt Sie die Titelseite 

unseres Gemeindebriefs. Auf der 

Rückseite brennt dann schon die 

erste Kerze des Advents. So weit 

reicht der Bogen der Gottesdienste 

und Veranstaltungen, zu denen wir in 

den nächsten Wochen einladen. Der 

gemeinsame Gottesdienst am neuen 

Reformationsfeiertag wird sicher ein 

Höhepunkt sein. Ebenso der Gospel-

gottesdienst am 10. November. 

Manche Nachfrage zur Zukunft des 

Don Camillo hat uns in den letzten 

Wochen erreicht. Erste Ideen dazu, 

wie das Don Camillo in Zukunft ge-

nutzt werden kann, finden Sie in die-

ser Ausgabe.  

Unser neuer Jugenddiakon Daniel 

Hägerbäumer hat seine Arbeit aufge-

nommen. Lesen sie auf den Jugend-

seiten von den ersten Früchten seines 

Dienstes. Wie alle andern hat sich 

auch die Kirche dem neuen Daten-

schutzgesetz zu beugen. Daher veröf-

fentlichen wir ab jetzt in der Freud- 

und Leid-Liste keine Adressen mehr. 

Im Internet wird die ganze Seite auch 

weiterhin nicht gezeigt. Wenn Sie 

nicht möchten, dass Ihre Daten ver-

öffentlicht werden geben Sie gerne 

Bescheid. Andererseits hoffen wir, 

dass wir weiterhin durch persönliche 

Nachrichten aus der Gemeinde mit 

Ihnen in Kontakt bleiben können.  

Auch im Namen der ganzen Redakti-

on grüßt Sie herzlich Ihr Axel Rother-

mundt  
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Diesen zweiten Abschnitt des 9. Ver-

ses aus Psalm 31 trage ich schon eini-

ger Zeit mit mir herum. Ich komme 

immer wieder auf diesen Satz und 

freue mich, über ihn nachzudenken.  

Dieser kleine Satzabschnitt schmilzt 

wie das Eis auf der Zunge bei heißem 

Wetter. Er zerläuft und breitet seinen 

köstlichen Geschmack aus.  

Er bietet mir einen weiten Horizont, 

wie der Blick vom Gipfel der hohen 

Berge über die Täler, in die die Sonne 

ihre Strahlen ausbreitet.  

Wie der Blick über das weite Meer, an 

dem ich stehe und den Wind im Ge-

sicht genieße und die Wellen meine 

Ohren mit fröhlicher Musik des Was-

sers füllen.  

Dieser Satz erfüllt mein Herz mit Freu-

de. Er bietet mir einen neuen Hori-

zont und eine neue Tiefe im Leben.  

ăé; du stellst meine F¿Çe auf weiten 

Raum.ò 

So spricht der Psalmbeter und drückt 

Gott gegenüber sein ganzes Vertrauen 

aus. Aus dem Elend, aus der Enge des 

Lebens, aus der Angst vor der Zukunft 

spricht er diese Worte.  

Wir kennen die Situationen, in die 

Enge gedrängt zu werden, keine Kraft 

mehr zu haben, den Blick für das We-

sentliche zu verlieren, mit der Situati-

on ¿berfordert zu seiné  

Besonders in 

diesen Mo-

menten im 

Leben suchen 

wir nach Halt 

und Gebor-

genheit. Wir 

suchen je-

manden, dem 

wir unser 

Herz aus-

schütten kön-

nen, der un-

seren Blick umlenkt und uns eine 

neue Perspektive bietet.  

Der Psalmbeter hält sich ganz an Gott. 

Er erkennt, dass Gott es ist, der ihm 

aus seiner bedrohlichen Situation her-

aushelfen kann. Er erkennt, dass Gott 

ihm eine andere Perspektive bietet, 

um sein Leben neu zu betrachten.  

ăé; du stellst meine F¿Çe auf weiten 

Raum.ò 

Dieser Satzabschnitt gewinnt bei mir 

immer mehr an Bedeutung, je öfter 

ich über ihn nachdenke. Er löst bei 

mir ein sehr positives Bild aus. Ich 

sehe, wie mich jemand von allen Fes-

seln befreit und mich behutsam in 

NACHGEDACHT 

Du stellst meine Füße auf weiten Raum 

Psalm 31,9 

Björn Reinkemeier 

Diakon 
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GEMEINDELEBEN 

einen neuen Raum hineinführt. Dieser 

Raum hat nichts mehr mit meiner Enge 

zu tun, sondern bietet mir eine gebor-

gene Weite. Es löst bei mir das Gefühl 

eines guten Urlaubes aus. Ich fühle 

mich wohl und kann das All-inclusive-

Angebot genießen.  

ăé; du stellst meine F¿Çe auf weiten 

Raum.ò 

Wenn ich diesen Satzabschnitt ausspre-

chen kann, steigere ich mein Selbst-

wertgefühl. Mit diesem Satz drücke ich 

doch aus, dass Gott mir etwas zutraut. 

Wenn er meine Füße auf weiten Raum 

stellt, dann übergibt er mir einen Be-

reich im Leben, der mich nicht überfor-

dert. Gott sagt so, ich traue dir etwas 

zu. Gott schenkt mir einen Raum zum 

Wachsen. Er stattet mich mit neuer 

Kraft und Energie aus.  

ăé; du stellst meine F¿Çe auf weiten 

Raum.ò 

Dieser Satz bedeutet mir Freiheit: 

Freiheit im Denken, Fühlen und Han-

deln. Er weitet meinen Blick und lässt 

mich wieder ruhig schlafen. Er schenkt 

mir die Freiheit, auf Gott zu hören. Er 

schenkt mir die Freiheit, dass der Ort, 

an dem ich mich gerade befinde, genau 

der richtige ist. Er schenkt mir die Frei-

heit, neu zu leben. 

ăé; du stellst meine F¿Çe auf weiten 

Raum.ò 

Lassen Sie diesen Satz auf sich wirken 

und vertrauen Sie darauf, dass Gott 

dieses auch wirklich tut.  

Sie werden erleben, dass sich ihr Leben 

ändert.  

Warum ich das so sagen kann?  

Weil Gott mich das gerade persönlich 

erleben lässt. Amen. 

 Björn Reinkemeier 
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GEMEINDELEBEN 

Basar 2018 

Liebe Gemeinde, 

auch in diesem Jahr gibt es wie-

der einen Adventsbasar der Kir-

chengemeinde in der Festhalle, 

Im Wieh. Viele ehrenamtliche 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

bereiten in diesen Wochen den 

Basar vor. Ohne die vielen Ehren-

amtlichen gäbe es keinen Basar.  

Ein besonderes Highlight ist die 

Tombola. Viele Geschäftsleute 

aus Harsefeld und Umgebung 

geben uns Sachspenden für die 

Tombola. Aber auch Sie sind da 

gefragt. Haben Sie gut erhaltene Geschenke, kleine Gegenstände oder CDs, die 

Sie gerne für die Tombola stiften würden? Wenn ja, würden wir uns freuen. Sie 

kºnnen sie zum Kirchenb¿ro mit dem Vermerk: ăF¿r die Tombola bringenò. Das 

Kirchenbüro ist dienstags und freitags 10-12 Uhr und donnerstags 16-18 Uhr 

geöffnet. 

Sonntag, 02.12.2018 

11:00 Uhr  

Familiengottesdienst in der Festhalle, Im Wieh 

12:30 Uhr  

Eröffnung des Basars 

Der Erlös ist bestimmt für die Kirchliche Stiftung Harsefeld  

 

 

 

 

 

 

 

 

Noch ein Wort zur Bestimmung des Erlöses: Wir sammeln in diesem Jahr noch 

einmal das Geld für die Kirchliche Stiftung Harsefeld, weil die Landeskirche zu 

drei gesammelten Euros einen weiteren Euro dazugibt.  

Basar 2017                         Foto: Constance Fitschen 
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GEMEINDELEBEN 

Sonntagsgottesdienste mit Kinderbetreuung 

Seit diesem Sommer bieten wir für viele Sonntagsgottesdienste eine Kinderbe-

treuung während der Gottesdienstzeit an.  

Schauen Sie im Gemeindebrief nach den Hinweisen am betreffenden Sonntag. 

Die Kinder treffen sich in der Kirche und gehen dann bei einem Lied vor der 

Predigt mit den Betreuern ins Gemeindehaus. Nach der Kinderbetreuung wer-

den die Kinder zurück in die Kirche gebracht. Während der Betreuung wird ge-

spielt, gebastelt, gesungen und vieles mehr. Während der Ferien finden nur sel-

ten Betreuung statt. Dann finden Sie in der Kirche den Ferien-Kindermaltisch. 

Dieses Angebot ist für Kinder ab ca. 4 Jahren gedacht.  

 

Dies ist das Symbol 

 

Für die Kleinen: 0-3 Jahre 

Etwas versteckt im Kirchturm findet sich ein gemütlich eingerichteter Kinderspiel-

raum für die Kleinsten! Ob Duplosteine, Eisenbahn, Puppenwagen oder Kinder-

küche ð hier findet jedes Kind etwas zum Spielen. 

Für die Eltern gibt es eine Übertragung per Bild und Lautsprecher in den Kinder-

raum. Der befindet sich hinter der Empore, so dass man als Familie nahe dran ist 

am gottesdienstlichen Geschehen. 

Miriam Schäfer 

Das ăneueò Don Camillo 

Seit einigen Monaten brennen die Lichter im Don Camillo nur noch selten. Das 

soll sich nun wieder ändern! Wir möchten das Don Camillo als Gemeinde nut-

zen und auch der Öffentlichkeit zugänglich machen. Denn die Lage im Zentrum 

unseres Ortes ist einmalig! Das wollen wir nutzen.   

Das soll so aussehen, dass Gemeindegruppen wie Chöre oder Hauskreise das 

Don Camillo nun für eigene Veranstaltungen nutzen können, wie ein Wasser 

oder Bier nach dem Chor oder dort einen Hauskreisabend gestalten mit Essenko-

chen etc.  

Das beinhaltet zweitens, dass wir besondere Veranstaltungen anbieten, wie das 

Biblische Whiskey-tasting der Männergruppe. Hier sollen aber noch weitere An-

gebote entwickelt werden.  

Außerdem wollen wir das Don Camillo Elternstammtischen oder Elternvertretun-

gen der Schulen zur Verfügung stellen oder auch den Verbänden. Denn im Mo-

ment gibt es in Harsefeld wenig Versammlungsräume. 

Ansprechpartner für Fragen rund um das Don Camillo sind: Hermann Heinrich 

(811363) oder Sonja Gerken (811161). 
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GEMEINDELEBEN 

Reformationsfeiertag am 31. Oktober ð  

ein Geschenk für Alle 

 

Vor einem Jahr hätte das wohl kaum einer für möglich gehalten. Da gab es den 

bundesweiten Feiertag zum 500. Jahrestag der Reformation. Es sollte ein einmali-

ger Feiertag sein. In den norddeutschen Bundesländern aber entstand daraus 

eine Bewegung. ăLasst uns einen weiteren Feiertag einf¿hren, um das Ungleich-

gewicht zu den südlichen Bundesländern etwas abzuschwächen. Da gibt es ja 

sehr viel mehr  - meist katholische - Feiertage als im Norden der Republikò. Und 

tatsächlich, der Reformationstag setzte sich in allen Landesparlamenten als neuer 

Feiertag im Norden durch. Das ist ein freier Tag mehr, ein Geschenk für alle. 

Vielen Dank dafür an unsere Politiker! 

Als evangelische Kirchengemeinden sind wir nun gefragt, wie wir den neuen Fei-

ertag angemessen begehen wollen. In der Region Ahlerstedt-Bargstedt-Harsefeld 

haben wir in allen drei Kirchenvorständen die Gelegenheit ergriffen, endlich ei-

nen regelmäßigen gemeinsamen Gottesdienst für die Region einzuführen.  In 

diesem Jahr soll der Reigen  der gemeinsamen Gottesdienste in Harsefeld begin-

nen.  

Am Mittwoch, dem 31. Oktober ð Reformationsfeiertag treffen wir uns  um 11 

Uhr in der Harsefelder Kirche. Anschließend laden wir zu Begegnung, Gesprä-

chen und einem gemeinsamen Mittagessen in unser Gemeindehaus ein. Im 

nächsten Jahr werden wir dann in Ahlerstedt zusammenkommen. 

 

Gemeinsamer Gottesdienst  

für  

Ahlerstedt ð Bargstedt ð Harsefeld 

am Reformationstag,  

31. Oktober, um 11 Uhr, in Harsefeld,  

anschließend  

Begegnung und gemeinsames Mittagessen  
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GEMEINDELEBEN 

10. Lebendiger Adventkalender 

Die Liste für den diesjährigen 10. Lebendigen Adventskalender ist bereits kom-

plett. Somit möchten wir ihn hier schon abdrucken, damit Sie sich dann mit Be-

ginn der Vorweihnachtszeit auf den Weg machen können. Wir hoffen, dass Sie 

sich gerne einladen lassen. Die Gastgeber freuen sich sicher über eine große Be-

teiligung! Übrigens schauen Sie gerne in der Adventszeit auch auf unsere Home-

page: www.kirche-harsefeld.de/. Dort finden Sie ebenfalls die Liste aller Gastge-

ber und eventuelle Aktualisierungen/ Änderungen. Wenn Ihnen diese Aktion 

noch völlig unbekannt ist, scheuen Sie sich nicht, nachzufragen. 

Maren Gronwald Tel. 888 529 und Angela Althausen 

 1. Dez. Freiwillige Feuerwehr Auf der Herde 5a 19 Uhr 

 2. Dez. Gottesdienst und Adventsbasar Im Wieh 11.00 Uhr 

 3. Dez. Museum Harsefeld und mit den 

Jagdhornbläser       

Am Amtshof 3   19 Uhr 

 4. Dez. Katholische Kirche Böberstroot 11 19 Uhr 

 5. Dez. Friedrich-Huth-Bücherei   Am Amtshof 2   18 Uhr 

 6. Dez. Eiscafe Dante und Modehaus 

Quast  

Der Nikolaus kommt! 

Marktstraße vor dem 

Eiscafe 

18 Uhr 

 7. Dez. Wohnstätte der Rotenb. Werke Schulstrasse 10- 14 19 Uhr 

 8. Dez. Adventsmarkt ăWinterzauberò Amtshof 14-20 Uhr 

 9. Dez. Reiterhof Familie Böhnke Brakenweg 1 19 Uhr 

10. Dez. Grundschule Feldbusch    Auf d. Klingenberg 60   18 Uhr 

11. Dez. Hauskreis L. Bargsten Erlengrund 8 19 Uhr 

12. Dez. Dr. Buss- Seniorenheim Ulmenweg 2   18.30 Uhr 

13. Dez Familie Klindworth Heisterstroot 10 19 Uhr 

14. Dez. Familie Langen  Im Sande 20a 19 Uhr 

15. Dez Familie Kostyra Am Rosenborn 2b 19 Uhr 

16. Dez Wohnpark Aueterrassen     Im Sande 1- 3   18 Uhr 

17. Dez Familie Witt  Griemshorst 12 19 Uhr  

18. Dez. Friseursalon Wichels   Schulstrasse 2 19 Uhr 

19. Dez. Evang. Jugendhauskreis Gemeindehaus 

Denkmalsweg 1 

19 Uhr 

20. Dez. TUS Harsefeld Geschäftsstelle Jahnstr. 14 19 Uhr 

21. Dez. Familie Schäfer  Leerkenweg 128  18.30 Uhr 

22. Dez. Familie Köser Heuweg 48 19 Uhr 

23. Dez. Familie Schimmöller Dresdner Strasse 3 19 Uhr 
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GEMEINDELEBEN 

Adventsfeier für die Älteren in der Gemeinde 

Auch in diesem Jahr möchten wir wieder einladen zu einer Adventsfeier in die 

Festhalle, Im Wieh. Viele Jahre haben wir unsere älteren Gemeindeglieder dazu 

persönlich angeschrieben. Leider gab es aber immer Enttäuschungen bei einzel-

nen, die sich übergangen fühlten. Darum laden wir diesmal über den Gemeinde-

brief ein und jeder und jede, die dabei sein möchten, sind uns herzlich willkom-

men. 

Bei Kaffee und Kuchen mit Liedern und Geschichten wollen wir uns einstimmen 

auf Advent und Weihnachten. Wie schon seit vielen Jahren werden wieder ein 

kleiner Basar und ein Büchertisch aufgebaut sein.  

Wir treffen uns:  

am Dienstag, 4. Dezember, um 15.00 Uhr  in der Festhalle Im Wieh. 

Für den Kaffee werden wir pro Person 5,- ú einsammeln, für den Kuchen sorgt 

die Kirchengemeinde. Damit wir genauer planen können, melden Sie sich bitte 

mit dem untenstehenden Abschnitt an. 

Sie können Ihre Anmeldung  bis zum 30. November im Pfarrbüro abgeben. Bitte 

vermerken Sie auch, wenn Sie abgeholt werden möchten. Unsere Adventsfeier 

soll um 17.00 Uhr zu Ende sein. Wir freuen uns auf einen gemütlich-

besinnlichen Adventsnachmittag mit Ihnen. 

 

::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::  

 

Anmeldung: 

 

Ich/Wir melde(n) mich/uns zur Adventsfeier für die Älteren in der Ge-

meinde am  4.12.2018  an. 

Name:   ________________________________________________ 

 

Ich/Wir möchten abgeholt werden: Ja  ______   Nein  _______ 

 

Adresse:    ______________________________   

 

Telefon:    ______________________________ 

 

Wenn Sie abgeholt werden möchten, geben Sie bitte Ihre Adresse und 

die Telefonnummer an.  

 

(Diese Anmeldung bitte bis zum 30.11.2018 im Pfarrbüro abgeben.) 
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GEMEINDELEBEN 

10.000 Gründe - Gemeindefreizeit 2018 

Unter dem Motto 10.000 Gründe machte sich ein Teil unserer Gemeinde auf 

den Weg nach Cuxhaven-Sahlenburg zur Gemeindefreizeit. 

Nach und nach trudelten die Teilnehmer bei bestem Wetter ein, die Sonnenter-

rasse füllte sich, so dass bei 

einem kühlen Bier oder einem 

Kaffee die ersten neuen und 

bestehenden Kontakte ge-

knüpft wurden. 

Nach dem gemeinsamen 

Abendessen ging es an den 

Strand zu einer von Mareike 

wunderbar gestalteten Abend-

andacht.  

Beim Kennenlern-Bingo ging 

es sehr lustig zu. Der erste Tag 

klang aus mit einem Spiel- und Klönabend. 

Der Morgen startete mit einer schönen Andacht, von Marie 

Luise gehalten. Nach leckerem Frühstück ging es auf zur Bibel-

arbeit. Nach einem Anspiel von Hanna und Axel ¿ber Eliaõs 

Geschichte, 1. Könige 19, 1-8, ging es in die Kleingruppen, 

sowie extra Gruppen für die Jugendlichen und Kinder. Für 

jeden war etwas dabei. 

Am Nachmittag konnte man an verschiedenen Angeboten 

teilnehmen, als da waren: 

Fahrradtour, Geocachen, Spaß am Strand, Leiter Golf oder ein 

ausgedehnter Strand-spaziergang mit Museumsbesuch. 

N a c h -

d e m 

alle von 

ihren Aktivitäten wieder 

e ingetrudel t  waren, 

schmissen einige Männer 

für uns alle den Grill an 

und bei bestem Wetter 

konnten wir gemeinsam 

Gegrilltes und Salate ge-

nießen. 

Mit einer Abendandacht 

und einem großartigen 
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Puppenanspiel unter der Leitung von Daniel und Lisa ging es für die Kleineren 

ins Bett und die Großen J ließen 

den Abend mit Spielen, schna-

cken, dem einen oder anderen 

Getränk und Knabberkram ge-

mütlich zu Ende gehen. 

Wie auch zu Hause feierten wir 

am Sonntag um 10:00 Uhr ge-

meinsam Gottesdienst. 

Anschließend traf man sich bei 

guter Stimmung zum obligatori-

schen Gruppenfoto.  

Nach leckerem Sonntagessen und 

Shake Hands Runde ging es ge-

gen 14:00 Uhr Richtung Heimat. 

Alle waren begeistert, ob jung oder alt. Ein Wunsch für die Zukunft sind weitere 

Gemeindefreizeiten. 

Wir danken im Namen aller Teilnehmer allen Mitwirkenden an dieser Gemein-

defreizeit für das schöne Wochenende. 

Bettina Kruse und Bettina Detlefsen 

Fotos: Constance Fitschen 
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Das bin ICH ð Die neue Bundesfreiwilligendienstlerin  

Mein Name ist Mareike Reints und 

vielen ist mein Gesicht wahrschein-

lich schon bekannt. Ich bin, seit ich 

klein bin, hier in unserer Gemein-

de, vom Krabbelgottesdienst über 

die Senfkörner bis hin zum Jugend-

hauskreis habe ich alles mitge-

macht.  

Trotz all dem möchte ich mich 

noch einmal vorstellen! Ich bin 18 

Jahre alt und habe dieses Jahr mein 

Abitur am Aue-Geest-Gymnasium 

in Harsefeld gemacht. Ich wohne 

auch hier in Harsefeld, zu Hause 

bei meinen Eltern und habe mich vor etwa einem halben Jahr dazu entschieden, 

einen Bundesfreiwilligendienst (BFD) bei uns in der Gemeinde zu machen. So 

bin ich seit dem 01.08. in der Kirchengemeinde im Dienst. In meiner Freizeit 

singe ich super gerne, insbesondere bei uns im Gospelchor. Auch malen und 

backen zählen zu den Dingen, die ich gerne mache. Meine größte Leidenschaft 

aber ist die Kinder- und Jugendarbeit in unserer Gemeinde. Mich begeistert es 

immer wieder mitzuerleben, wie Kinder ihre ersten Schritte im Glauben gehen 

und Jugendliche sich aktiv mit Gott und dem Leben auseinandersetzten. So bin 

ich sehr froh, dass der größte Bereich in meinem Bundesfreiwilligendienst sich 

genau darauf bezieht. Aber nicht nur Kinder- und Jugendarbeit gehören zu mei-

nen Aufgabenfeldern, auch die Küsterinnen darf ich tatkräftig bei ihren Aufgaben 

unterstützen. 

Ich freue mich auf einen neuen Einblick in unsere Gemeinde, coole Kinder- und 

Jugendgruppen, viele Begegnungen und Gespräche und bin gespannt, was ich in 

dem Jahr zusammen mit Ihnen und Euch noch erleben darf. 

Mareike Reints  
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KINDER UND  JUGEND 

Schatzsuche bei den Senfkörnern 

Die Kinder der Senfkörner haben sich auf Schatzsuche bege-

ben. Einer alten Karte folgend sind sie mit den Mitarbeitern 

Mareike, Luka und Daniel durch den Klosterpark gegangen 

und mussten verschiedene Aufgaben lösen, um die nächste 

richtige Abzweigung zu finden. Wir haben so lange wie mög-

lich geschwiegen und sind so schnell, wie wir konnten, um 

die Kirche gerannt, haben Kilometer zusammengerechnet 

und Brückenpfeiler gezählt. Der Schatz am Ende hat alle Mü-

hen belohnt. Gemeinsam haben wir erlebt, wovon Jesus in 

Lukas 15 erzählt. Wir sind für ihn ein kostbarer Schatz, von dem er auch nicht 

nur ein bisschen verlieren will und für den er alle Mühen auf sich nimmt. Du 

möchtest auch coole Spielen mit anderen Kindern spielen und Geschichten von 

Gott erleben? Dann freuen wir uns sehr, wenn du zu den Senfkörnern kommst! 

Wir treffen uns jeden Dienstag von 16-17:30 Uhr im Gemeindesaal, Denkmals-

weg. Die Senfkörner sind für alle Kinder von 6-9 Jahren. Weitere Infos gibt es 

bei Diakon Daniel Hägerbäumer.  

Neuer Jugendkreis nach den Herbstferien  

Endlich ist es soweit: Am Mittwoch nach den Ferien, 17.10., von 16-18 Uhr 

startet der neue wöchentliche Jugendkreis für alle ab 13. Wir (Lene, Mareike, 

Christian, Tomke, Josi und Daniel) sind fleißig am Planen und freuen uns sehr, 

dass wir bald starten können. Gemeinsam mit euch wollen wir Themen anden-

ken, über Glauben ins Gespräch kommen und eine gute Zeit erleben. Dafür 

haben wir eine Menge Ideen und auch ihr dürft gerne Wünsche und Vorschläge 

einbringen und den neuen Jugendkreis mitgestalten. Auch einen Namen wollen 

wir uns mit euch ausdenken. Wir werden uns am Anfang im Gemeindesaal, 

Denkmalsweg treffen, weil die Jugendräume gerade renoviert werden. Sobald 

sie fertig sind, findet dann natürlich alles dort statt. Wir würden uns freuen, 

wenn viele von euch kommen. Bringt gerne eure Freunde mit. Wenn ihr noch 

Fragen habt, meldet euch einfach bei Diakon Daniel Hägerbäumer.  

Sommerfreizeiten 2019 ð Anmeldungen im November 

Ein kleines Update zur Kinder- und Jugendfreizeit im Sommer 2019: Die Anmel-

dungen sind in Arbeit und werden im November erscheinen. Mit dem Erschei-

nen der Anmeldungen werden alle Infos zu den Freizeiten bekannt gegeben und 

die Anmeldung zu den Freizeiten ist ab dann möglich. Es gibt bisher noch keine 

Buchungen oder Wartelisten. Die Vorfreude bei den Mitarbeitenden ist schon 

groß. Auch wenn es noch eine Weile hin ist, der Sommer 2019 wird toll!  

Hier nochmal die Termine: 

Kinderfreizeit vom 05.-12.07.2019 

Jugendfreizeit vom 15.-27.07.2019 

Daniel Hägerbäumer 



Ev. Gemeindebrief Harsefeld 

 

14 

KINDER UND  JUGEND 

Jugendfreizeit ð Südfrankreich 

Ein poetischer Rückblick 

Zu Beginn der Ferien wur-

den Grenzen überwunden 

und wir sind auf eine Frei-

zeit nach Frankreich ver-

schwunden. 24 Stunden 

Autobahn, solang` sind wir 

hingefahr`n. In Hütten 

haben wir gewohnt, von 

Mücken wurden wir nicht 

verschont. Was uns auch 

noch sehr gefiel: Ein gro-

ßer Platz für`s Volleyball-

spiel. Über Gott und uns 

wurde nachgedacht, damit haben wir den Morgen verbracht. Nach dem Mittag 

gab es abwechslungsreiches Programm, weder zu locker noch zu stramm. Viele 

Male ging`s an den Strand, danach waren alle braungebrannt. Abends haben wir 

uns die Zeit genommen und sind zu Spiel und Spaß zusammengekommen. Ob 

"la frost" das Volleyballtunier gewinnt, ob alle am quizzen sind oder wir das Ge-

lände erkunden, die gute Laune ist nie verschwunden. Bei `nem Gewitter sind 

wir reingeeilt und haben dort Liederhefte verteilt. Das Singen war ein Munter-

macher und auf der Freizeit ein echter Kracher. Eine Andacht zum Abschluss, an 

jedem Abend ein echtes Muss! Nachts mussten wir in den Hütten bleiben. Über 

den Tag jedoch konnten wir Briefe schreiben. Die "Nachtipost" wurd` vor dem 

Schlafen gebracht, damit hieß es dann "Gute Nacht". Langweilige Texte wollten 

wir nicht, d`rum schrieben wir die Briefe als Gedicht. Laurin, Fritz und Ole zu 

dritt setzten den Trend und viele machten mit. Dune du pilat, wir waren da! Wir 

haben sie erklommen und viel Sand mitgenommen. Für einen Tag war Spanien 

unser Ziel: Strand, Stadt und Eis am Stiel. Und weil Paris auf dem Rückweg lag, 

verbrachten wir dort einen herrlichen Tag. Der Dank an die Küchenfeen ist nicht 

zu vergessen, denn sie zauberten vorzügliches Essen. Der Geruch des Essens lag 

in der Luft und verbreitete einen verlockenden Duft. La frolé (Künstlername) 

Die Diakoninnen Linda Schnackenberg und Alena Tamke haben die Freizeit 

zusammen mit 6 Teamern geplant und durchgeführt. Ihr habt das echt spitze 

gemacht. DANKE!!! 

 

Laurin Kuhn 

Fritz Banning 

Ole Banning 
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KINDER UND  JUGEND 

Der Jugendhauskreis entdeckt das Alte Testament 

 

Der Jugendhauskreis ist auf Entdeckungsreise im Alten Testament. Wir haben 

gerade erst begonnen und merken schon jetzt: Das wird eine coole Reise mit 

vielen interessanten Themen, die uns beschäftigen werden. Begonnen haben wir 

mit einem Plakat, auf dem wir alles gesammelt haben, was uns zum Alten Testa-

ment durch den Kopf geht: Bekannte Personen, Geschichten, Bücher, offene 

Fragen, Zusammenhªnge, Vermutungené Beeindruckend war, was alles auf 

dem Plakat gelandet ist. Viel ist von der Hoya-Zeit und den Angeboten für Kin-

der in unserer Gemeinde bekannt und hängengeblieben. Da ist eine beachtliche 

Menge zusammengekommen!  Daneben gibt es natürlich auch viel, was nicht 

auf diesem Plakat steht. Mit beidem werden wir uns in den kommenden Wo-

chen beschäftigen: Mit all dem, was wir schon kennen und mit all dem, was 

ganz neu für uns ist. Dabei werden wir sicher feststellen, dass auch in dem, was 

schon bekannt erscheint, noch viel Neues steckt. Wir freuen uns auf unsere 

Abende! Wer dabei sein möchte: Wir treffen uns jeden Mittwoch um 18:30 Uhr 

in den Jugendräumen.  

Daniel Hägerbäumer  

Foto:  

Daniel Hägerbäumer 
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KINDER UND  JUGEND 

BAM Festival 2018 

Wir, das sind 25 Jugendliche, sind vom 25.5. bis zum 27.5. auf dem kirchlichen 

Festival BAM (Begegnung, Aktion, Musik) in Krelingen gewesen. 

Das Erste, was mir da in den Kopf kommt, ist, dass es einfach unbeschreiblich 

unglaublich war. In den Sessions ging es um verschiedene Themen, die sich da-

mit beschäftigten, wer man überhaupt ist und wer Gott und wer Jesus sind. Die 

Predigten von Thomas rissen einen mit und man konnte einfach nicht anders, 

als ihm aufmerksam zuzuhören. Für die, die jetzt denken, es ist, wie manchmal 

in der Kirche, wenn eine Predigt, die einen nicht wirklich anspricht, einfach 

nicht enden will, das war nie der Fall. Es war einfach immer spannend und die 

Zeit verging wie im Flug. Auch die Worship Band ăWorship Aliveò brachte Stim-

mung in das Festival. Sie spielten bei den Sessions, machten noch eine Lobprei-

sung am Sonntag und man konnte mit ihnen Gott feiern und loben. Es gab auch 

noch eine zweite 

Worship Band, 

nªmlich ăLicht-

fabrikò, die am 

Freitagabend ein 

Konzert gab und 

am Samstag einen 

Workshop anbot. 

Bei ihnen konnte 

man rumspringen 

und einfach seinen 

Glauben ausleben. 

Am Samstag hatten 

wir vormittags bis nachmittags Freizeit, also in dem Sinne, dass wir Workshops 

unserer Wahl, das Fun ð und Aktionprogramm oder die Sporttuniere, besuchen 

konnten. Danach waren dann die Seminare und dazu kann ich nur eins sagen. 

Wow. Ich persönlich habe das Seminar Glaube vs. Naturwissenschaften von 

Stefan Lange besucht und es war einfach nur großartig. Wenn ich vorher an ei-

ner Sache gezweifelt habe, ob es Gott gibt und ob er wirklich da ist, jetzt weiß 

ich es. Ja. Stefan brachte so stichfeste Argumente, die er logisch begründete, 

sodass man gar nicht anders konnte als an seinen Lippen zu hängen. 

Ich kann das BAM- Festival nur weiterempfehlen. Es war eine so tolle Erfahrung, 

die jeder machen sollte, auch wenn man vielleicht nicht so stark glaubt, bringt 

einen das Festival wieder näher zu Gott und man versteht im Nachhinein nicht 

mehr, warum man an bestimmten Punkten an Gott gezweifelt hat. 

Neele Granz 

Foto: Bettina Kruse  
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KINDER UND  JUGEND 

Renovierung der Jugendräume 

In den Jugendräumen 

herrscht gerade eine 

interessante Mischung 

zwischen Chaos und 

Ordnung. Der Jugend-

hauskreis hat mit allen, 

die auch Lust darauf 

haben, begonnen, die 

Jugendräume auszu-

misten. Dabei kommt 

mancher schöner 

Schatz zum Vorschein, 

der uns immer wieder Schmunzeln und Geschichten erzählen lässt. Was die Kin-

der- und Jugendarbeit nicht schon alles bewegt und auf die Beine gestellt hat! 

Vieles davon gerät mit den Jahren in Vergessenheit. Umso schöner ist es, sich 

wieder zu erinnern und sich zu erzählen, was alles schon los war.  Bevor die 

Räume neugestaltet werden, wollen wir erstmal schauen, was wir alles haben 

und was davon behalten oder entsorgt werden soll. Das ist durchaus eine Menge 

Arbeit. Macht aber nichts, denn es macht Spaß zu entdecken. Außerdem ist so 

eine Renovierung eine gute Gelegenheit, mal wieder klar Schiff zu machen. Wir 

treffen uns wie gehabt jeden Mittwoch um 18:30 Uhr. Nach gemeinsamen Sin-

gen, Beten und dem Austausch über ein Thema legen wir los und bringen die 

Renovierung voran. Wir freuen uns auf die Neugestaltung, die wir jetzt so Schritt 

für Schritt angehen und sind gespannt, wie es dann in ein paar Wochen bei uns 

aussehen wird. Spätestens dann, wenn wir fertig sind, dürft ihr gerne mal einen 

Blick in die Jugendräume werfen. Bis dahin versorgen wir euch mit Updates im 

Gemeindebrief oder auf der Homepage.  

Daniel Hägerbäumer  

Fotos:  

Daniel Hägerbäumer 
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KINDER UND  JUGEND 

 

 

 

 

 

 

Eltern-Kind-Gruppen  

Infos bei Björn Reinkemeier, Tel.: 85 99 245 oder im Gemeindebüro,  

Tel.: 81 13 61 

 

Senfkörner 

für 6 ð 9 jährige, 

Di. 16.00 - 17.30 Uhr 

im Gemeindesaal, Denkmalsweg 1 

(wöchentlich, außer in den  

Ferien & an Feiertagen) 

Daniel Hägerbäumer 

TelΦΥ 85 99 157 

daniel.haegerbaeumer@kirche-harsefeld.de  
 

 

Kindergottesdienst     

jeweils am Samstag 10 -12 Uhr, Kirche 

Termine: Siehe Gottesdienstplan 

Lisa Hägerbäumer 

lisa.haegerbaeumer@kirche-harsefeld.de  

 

 

Hoya-Unterricht (Vorkonfirmandenjahr)  

Regelmäßige Treffen in den Kleingruppen, 

Infos bei  

Björn Reinkemeier,  

Tel.: 85 99 245 

Daniel Hägerbäumer 

TelΦΥ 85 99 157 

       Foto: Frauke Langen  

mailto:04164/8599157/daniel.haegerbaeumer@kirche-harsefeld.de
mailto:04164/8599157/daniel.haegerbaeumer@kirche-harsefeld.de
mailto:lisa.haegerbaeumer@kirche-harsefeld.de
mailto:04164/8599157/daniel.haegerbaeumer@kirche-harsefeld.de
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KINDER UND  JUGEND 

 

 

  

 
 

 

Jugendgruppe ăJugendhauskreisò 

für Jugendliche von 15-18 Jahren 

Mi. 18.30-21.30 Uhr 

(wöchentlich, außer in den  

Ferien & an Feiertagen) 

Daniel Hägerbäumer 

TelΦΥ 8599157 

 

 

 

Jugendgebetskreis 

Ansprechpartner Martin Stubbe 

jugendgebetskreis@kirche-

harsefeld.de 

 

 

TAG (Talk about God) 

alle 2 Wochen sonntags von 12-14 Uhr, Jugendraum GH 

Jugendliche von 15-19 Jahren,  

Mitarbeiter-Team TAG: Eva-Maria Kreuzfeld, Mareike Reints  

 

 

Redemption 

Jugendband, So. ab 16 Uhr in der Kirche,  

Kontakt: 

Hendrik Marks 

Tel.: 0176 70770707 

Musikalische Leitung: 

Hauke Nebel 

Tel.: 0152 28923184 

Instagram: redemption.worshipband 

Facebook: redemption.worshipband 

 

 

ăCrossoverò 

Jugendgottesdienst 

Infos bei Daniel Hägerbäumer, Tel.: 85 99 157 

Foto: GB Archiv 

mailto:04164/8599157/daniel.haegerbaeumer@kirche-harsefeld.de
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GOTTESDIENSTE 

  Oktober   

6. Samstag  

10.00 Kindergottesdienst Team 

7.  Sonntag 19. n. Trin.    

10.00 Gottesdienst (Erntedank) mit Abendmahl (Saft) 

mit Kirchenchor 

Hanna Rothermundt 

14.  Sonntag 20. n. Trin.    

10.00  Gottesdienst mit Lobpreisgruppe Hermann Heinrich 

11.45 Taufgottesdienst   

17. Mittwoch   

19.00 Kleine Auszeit                                           Ingo Hosten, Angela Althausen 

18. Donnerstag    

10.00  Gottesdienst im DRK-Seniorenheim  Hermann Heinrich 

20. Samstag   

10.00 Kindergottesdienst Team 

21. Sonntag 21. n. Trin.    

10.00  Gottesdienst                                                    Christa Wittkowski-Stienen 

25.  Donnerstag    

16.30  Krabbelgottesdienst  Hanna Rothermundt 

28. Sonntag 22. n. Trin.   

10.00 Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Hermann Heinrich 

11.45 Taufgottesdienst  

31. Mittwoch - Reformationstag   

11.00 Gemeinsamer Ahlerstedt/Bargstedt/Harsefeld 

Gottesdienst mit anschl. Essen 

Axel Rothermundt 

  November   

3. Samstag   

10.00 Kindergottesdienst Team 

4. Sonntag 23. n. Trin.   

10.00 Gottesdienst mit Taufen Hanna Rothermundt 

10. Samstag  

18.00 Gospel-Gottesdienst Hanna Rothermundt 

und Gospelteam 
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11. Drittletzter Sonntag d. Kirchenjahres  

10.00 Gottesdienst mit Hospizgruppe u. Lobpreisgruppe  Hermann Heinrich 

17. Samstag   

10.00 Kindergottesdienst Team 

18.  Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres   

10.00 Gottesdienst mit Posaunenchor Hermann Heinrich 

21.  Buß- und Bettag    

9.00 Rosenborn-Schule                            Hermann Heinrich, Lisa Hägerbäumer  

10.00 Feldbusch-Schule                             Hermann Heinrich, Lisa Hägerbäumer  

12.00  Gymnasium 7. Klassen  Axel Rothermundt 

14.30  Abendmahlsgottesdienst für Senioren Wilhelm Pillon/ Björn 

Reinkemeier 

19.00  Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl (Wein) Axel Rothermundt 

22. Donnerstag    

10.00 Gottesdienst DRK-Seniorenheim mit Abendmahl Hanna Rothermundt 

25.  Ewigkeitssonntag   

10.00  Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) mit Geden-

ken an die Verstorbenen 

Hanna Rothermundt 

28. Mittwoch   

19.00 Kleine Auszeit                                         Ingo Hosten, Angela Althausen 

29. Donnerstag  

16.30 Krabbelgottesdienst  Hanna Rothermundt 

GOTTESDIENSTE 

  Dezember     

2. 1. Advent    

11.00 Familien-Gottesdienst in der Festhalle im Wieh 

mit Lobpreisgruppe und Posaunenchor 

Axel Rothermundt 

9. 2. Advent   

10.00  Gottesdienst  Hermann Heinrich 

11.45 Taufgottesdienst   

Symbol für Gottesdienst mit Kinderbetreuung im Gemeindehaus 

Symbol für den Kindergottesdienst 
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Seniorenarbeit 

Björn Reinkemeier  

Tel. 8599245 

 

Seniorenfrühstück 

Montag, 22.10.2018  09.00 Uhr GH 

Montag, 19.11.2018  09.00 Uhr GH 

Kirsten Pillon, Tel. 46 48 

Arbeitskreis ăOffene Kircheò 

Wilhelm Pillon 

Tel. 4648 

 

Ausgabestelle Harsefeld  

der Stader Tafel 

Verwaltung/Ausgabe:   

Christoph Podloucky      Tel. 3177 

Sibylle Rohleder        Tel. 5725 

Fahrereinsatz:              

Sugiri Sakiwan                 Tel. 3918 

Klaus Schmidt                  Tel. 5601 

 

Besuchsdienst 

Björn Reinkemeier  

Tel. 8599245 

 

Frauenfrühstück 

Mittwoch, 07.11.2018  09.00 Uhr GH 

Mittwoch, 05.12.2018  09.00 Uhr GH 

Melita Pervölz 

Tel. 29 09 

  

Förderverein für Jugendarbeit  

Björn Schmahl  

Tel. 85 91 20 

 

Gebetskreis 

Angela Althausen   

Tel. 0170 53 50 317 

 

Hospizgruppe 

Wilhelm Pillon 

Tel. 4648  

 

Initiative 153 

Axel Rothermundt  

Tel. 811511  

 

Kuratorium Kirchliche Stiftung  

Dr. Heinrich Quast 

Tel. 22 22 

 

Rumänienhilfe 

Hermann Fitschen  

Tel. 38 74 

  

Tanzkreis 

ăKomm mach mitò 

Dienstag    09.10.2018 

Dienstag    13.11.2018 

14.30 - 16.00 Uhr, GH 

Info bei Marie-Luise Klindworth  

Tel. 21 95A4aa 

ERWACHSENE 

SENIOREN 

KREISE UND  GRUPPEN 
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Posaunenchor 

freitags 19.30 Uhr GZ 

Jürgen Pleitner 

Tel. 04161 7322277 

 

Gospelchor  

ăGood News Singersò 

donnerstags 20.00 Uhr GH 

Jörch Nebel 

Tel. 908989 

 

Sing- und Lobpreisgruppe 

mittwochs 14-tägig 19.30 Uhr  GS 

Andrea Truchel  

Tel. 81 13 05 

 

Kirchenchor 

montags 19.45 Uhr GH 

Ingo Holsten 

Tel. 51 11 

 

Blockflötenensemble 

freitags 18.30 Uhr GS 

Carmen Grunenberg  

Tel. 31 93  

3 

Der Projekt- Chor 
1. Donnerstag im Monat 

um 19.30 bis 20.30 Uhr GS 

Carmen Grunenberg  

Tel. 31 93  

0 bis 20.30 Uhr 

Carmen Grunenberg 

Tel. 3193 

VERANSTALTUNGSORTE 

MUSIK 

Pastor Hermann Heinrich, Tel. 811363 

Pastorin Hanna und  

Pastor Axel Rothermundt, Tel. 811511 

Diakon Björn Reinkemeier, Tel. 8599245 

Gunhild Lehmann, Tel. 811266 

SEELSORGE 

GH     Gemeindehaus               Marktstraße 7 

GS      Gemeindesaal            Denkmalsweg 1  

HM     Hotel Meyer            Marktstraße 17 

GZ      Gemeindezentrum         Am Bockelfeld 6 

KREISE UND  GRUPPEN 

Ev. Telefonseelsorge Elbe Weser 

Tel. 0800/1110111 

Tel. 0800/1110222 

anonym, kostenfrei, kompetent,  

24 Stunden. 

Chat: https://chat.telefonseelsorge.org/ 

Soziallotse 

Friedhelm Wilkens, Denkmalsweg 1 

Tel. 0157 3638 4196 

Trauertreff 

Sonntags, von 14.30 bis 16.30 Uhr: 

7. Oktober, 4. November im GH 

Gaby Naujoks 

Tel: 04164-877585  
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KREISE UND  GRUPPEN 

 

Glaubensgesprächskreis 

jeden 2. Freitag im Monat, 16 Uhr,  

Aue-Terrassen, Im Sande 1-3  

Angelika Behrmann  

Tel. 23 13 

 

 

Hauskreise 

Die Hauskreise treffen sich in der Re-

gel reihum zu Hause.  

Info: Hermann Heinrich 

Tel. 811363 

Es gibt zur Zeit folgende Hauskreise: 

§ alle 2 Wochen montags 

 Ina Vieregge, Tel. 85 97 59 

§ alle 2 Wochen montags 

     Hans-Otto Abildt, Tel. 811249  

§ am letzten Montag im Monat  

Hans Warncke, Tel. 81 14 61 

§ Gesprächskreis, jeden 3. Montag 

Andrea Börgermann-Klöden 

 Tel. 80 07 92 

§ Termine nach Absprache  

 Anette Grundmann, Tel. 81 13 81 

§ alle 2 Wochen dienstags 

     Eva-Maria Kreutzfeld, Tel. 42 92 

§ Hoya-Hauskreis,  

alle 4 Wochen dienstags 

Wilhelm Pillon, Tel. 46 48 

§ alle 3 Wochen dienstags 

Heike Waterkamp, Tel. 81 11 77 

§ Männertreff 

 alle 3 Wochen dienstags 

 Wilhelm Pillon, Tel. 46 48  

§ ăJunger Hauskreisò 

 alle 3 Wochen dienstags 

 Heike Klindt, Tel. 37 02  

§ alle 3 Wochen dienstags       

Christa Fiege, Tel. 35 39 

§ Gesprächskreis,  

     einmal im Monat dienstags 

     Silke Jeske, Tel. 28 26 

§ wöchentlich im Gemeindesaal 

 Bibellesekreis 

 dienstags von 9.30 -12 Uhr 

     Eva-Maria Kreutzfeld, Tel. 42 92 

§ alle 2 Wochen mittwochs 

     Regine Pohl, Tel. 14 52  

§ jeden 3. Dienstag im Monat 

 Dorothee Warncke  

 Tel. 81 14 61 

§ alle 2 Wochen mittwochs 

Kirsten u. Wilhelm Pillon, Tel. 4648 

§ alle 3 Wochen mittwochs 

Renate Gollnik, Tel. 31 12 

§ alle 2 Wochen mittwochs 

Nenny Corleis, Tel. 90 85 41 

§ alle 2 Wochen mittwochs 

Emma u. Peter Sichwart  

Tel. 90 96 295  

§ einmal im Monat nach Absprache 

Margrit Niemann, Tel. 33 00  

GLAUBE IM GESPRÄCH 
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GEMEINDELEBEN 

Aktivitäten und Angebote für Senioren  

17. Oktober  15.00 ð 17.00 Uhr   Seniorentreff im Gemeindehaus,  

       Marktstr. 7 

07. November 15.00 ð 17.00 Uhr   Seniorentreff im Gemeindehaus,  

       Marktstr. 7 

21. November  14.30 Uhr   Bußtags-Gottesdienst mit Abend- 

       mahl in der Kirche 

04. Dezember 15.00 Uhr    Seniorenadvent in der Festhalle  

       im Wieh 


